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An die Medien  

Spenden von privaten Haushalten sind 2010 weiter gestiegen 

Zürich, 19. Dezember 2011. In der Schweiz wurden im Jahr 2010 rund 1,6 Mil-
liarden Franken gespendet. Fast eine Milliarde davon stammen von privaten 
Haushalten.  

Das gesamte Spendenvolumen in der Schweiz betrug im Jahr 2010 gemäss Schät-
zung der Zewo rund 1,6 Milliarden Franken. Das sind 7,4 Prozent mehr als im Vor-
jahr. Die Spenden von privaten Haushalten haben gegenüber dem Vorjahr um 16,4 
Prozent zugenommen und belaufen sich auf 980 Millionen Franken. Dazu kommen 
übrige private Spenden in der Höhe von 620 Millionen Franken. Diese haben gegen-
über dem Vorjahr um 4,3 Prozent abgenommen. Vom gesamten Spendenvolumen 
sind knapp zwei Drittel an Organisationen mit Zewo-Gütesiegel geflossen. 

Mehr Einzelspenden, weniger Legate  
Die privaten Haushalte haben den Organisationen mit Zewo-Gütesiegel im vergan-
genen Jahr 16 Millionen Franken mehr Einzelspenden zukommen lassen als im Jahr 
zuvor. Das ist eine Zunahme von 4,9 Prozent. Insgesamt sind es 348 Millionen 
Franken. Die Einzelspenden haben damit zum dritten Mal in Folge zugenommen. Die 
regelmässigen Zuwendungen wie Mitglieder- und Gönnerbeiträge oder Patenschaf-
ten an Organisationen mit Zewo-Gütesiegel sind mit 184 Millionen Franken relativ 
stabil geblieben. Bei den Legaten gab es einen Rückgang um 6,6 Prozent auf 122 
Millionen. Sie waren im Jahr 2009 erstmals seit 2006 wieder angestiegen.  

Beiträge von NPOs gestiegen, Grossspenden und Anlässe zurückgegangen.  
Die Spenden von Vergabestiftungen und Kirchen an Organisationen mit Zewo-
Gütesiegel haben um 14 Millionen Franken oder 8,5 Prozent zugenommen. Die Zu-
wendungen von Firmen und Sponsoren sind mit 50 Millionen im Vergleich zum Vor-
jahr stabil geblieben. Während bei den Grossspenden ein Rückgang von 22 Millionen 
zu verzeichnen war haben die Einnahmen aus speziellen Anlässen ebenfalls um 7 
Millionen abgenommen. 

Erstmals mehr Beiträge der öffentlichen Hand als Spenden 
Alle Spendeneinnahmen der Hilfswerke mit Zewo-Gütesiegel zusammen machen 
989 Millionen Franken oder 35 Prozent der Gesamteinnahmen aus. Das ist 1 Prozent 
mehr als im Vorjahr. Etwas mehr, nämlich 1’015 Millionen Franken, machen die Bei-
träge der öffentlichen Hand aus. Dazu kommen 672 Millionen Franken aus dem Ver-
kauf von Produkten und Dienstleistungen sowie 118 Millionen Franken andere Ein-
nahmen. Insgesamt haben die 418 statistisch erfassten Zewo-Werke im Jahr 2010 
2,8 Milliarden Franken eingenommen. Das ist fast gleichviel wie im Vorjahr. 

Auskunft erteilt: Stiftung Zewo, Martina Ziegerer, Geschäftsleiterin, 044 366 99 59 

 
Stiftung Zewo 
Die Zewo setzt sich für die Förderung von Transparenz und Lauterkeit im Spendenwesen ein. 
Als Schweizerische Zertifizierungsstelle für gemeinnützige, Spenden sammelnde Organisatio-
nen verleiht sie ein Gütesiegel an geprüfte Organisationen, die ihren Anforderungen entspre-
chen. Diese werden regelmässig auf den gewissenhaften Umgang mit Spendengeldern kon-
trolliert. 
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Zewo-Gütesiegel 
Das Zewo-Gütesiegel zeichnet Organisationen aus, die offen über ihre Tätigkeit informieren, 
eine transparente Rechnung führen und ihre Spendengelder zweckbestimmt, wirtschaftlich 
und wirksam einsetzen. Die Organisationen verfügen über unabhängige und zweckmässige 
Kontrollstrukturen, kommunizieren aufrichtig und handeln fair bei der Mittelbeschaffung.  

Informationen und Hinweise 
Die Zewo erteilt gerne weitere Auskünfte rund ums Spenden. Aktuelle Informationen finden 
Sie auf der Website www.zewo.ch. So können Sie uns kontaktieren: Stiftung Zewo, Lägern-
strasse 27, 8037 Zürich, Telefon 044 366 99 55, Fax 044 366 99 50, info@zewo.ch 


